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Einladung zur Auftaktveranstaltung
 

Sanierung der Gemeinde Amtzell „Ortsmitte“
 Ihre Gemeinde, Ihre Ideen:

Informieren und Mitgestalten!

 Vorbereitende Untersuchungen gemäß § 141 BauGB
Die Gemeinde Amtzell lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Informationsveranstaltung über die 
vorbereitenden Untersuchungen der Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte“ ein. Ziel ist es, städtebauliche Heraus-
forderungen zu bewältigen, Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Ortskern zu verbessern, öffentliche Räume zu  
gestalten und das Gebiet an den Klimawandel anzupassen. 

Wann? Montag, 21. Juli 2025, ab 17 Uhr
Wo? Festhalle Amtzell, Schulstraße 7

 
Erfahren Sie aus erster Hand von Gemeindeverwaltung und der STEG Stadtentwicklung GmbH alles über die 
geplanten Maßnahmen und möglichen Zuschüsse für private Eigentümer. Ihre Ideen und Ihr Engagement sind 
entscheidend für den Erfolg der Sanierung.

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

    
  

 
 

 

 

 

 

 

Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen zu erhalten.

https://beteiligung.steg.de/amtzell/amtzell
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522/996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 19. Juli 2025
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21,
88239 Wangen, Tel. 07522 912392
 
Sonntag, 20. Juli 2025
Müller‘s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21,
88250 Weingarten, Tel. 0751 76 46 36 41

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 19. Juli 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 2. August 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 14. Juli 2025

1. Bekanntgabe
Bürgermeisterin Manuela Oswald gab eine Eilentscheidung über 
die Vergabe der Rückbauarbeiten am Feuerwehrhaus bekannt.
Außerdem sei in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung 
über eine Grundstücksangelegenheit beraten und Beschluss 
gefasst worden.

2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
Ein Bürger stellte Fragen zur Verkehrsberuhigung in der Kogen-
wiese. Bürgermeisterin Manuela Oswald informierte, dass es eine 
Initiative gegeben habe, aufgrund derer die Verkehrssituation in 
der Kogenwiese im Rahmen einer Verkehrsschau, d.h. einer Ortsbe-
gehung mit rechtlicher Beurteilung mit verschiedenen Fachleuten, 
thematisiert worden sei. Als Konsequenz hieraus habe das Land-
ratsamt eine verkehrsrechtliche Anordnung für einen verkehrsbe-
ruhigten Bereich erlassen. Es haben sich weitere Anwohner mit 
pro- und contra-Argumenten bei ihr gemeldet. Eine Rückmeldung 
erfolge nach deren Prüfung.

3. Hangrutsch Krottental – Variantenvorstellung
Die Gemeindeverbindungstraße von Steinhaus Richtung Krottental 
wurde im Kurvenbereich Krottental durch die starken Regenfälle 
im Juni 2024 beschädigt. Kurzfristig hat man mit der Aufweitung 
des Kurvenbereichs abgeholfen, eine Sanierung steht an.

Ein Vertreter des beauftragten Planungsbüros stellte verschiedene 
Varianten zur Sanierung vor. Der Gemeinderat fasste Beschluss, die 
Straße zu verlegen und einen Krainerverbau ohne Tiefendrainage 
Hangwasser zu errichten und beauftragte die Verwaltung mit der 
Ausschreibung der zugehörigen Bauleistungen.

4. Hangrutsch Winkelmühle – Ausschreibungsbeschluss
Entsprechend dem Baufortschritt des neuen Feuerwehrhauses soll 
im westlichen Bereich der Hangrutsch, der durch das Starkrege-
nereignis im Juli 2024 entstand, saniert werden. Ein Vertreter des 
beauftragten Planungsbüros stellte die mit dem Gewässer- und 
Naturschutz abgestimmte Maßnahme vor, die entsprechend dem 
Baufortschritt baldmöglichst umgesetzt werden soll.

Der Gemeinderat fasste Beschluss, die Verwaltung mit der Aus-
schreibung der Bauleistung zur Hangsicherung im Bereich Win-
kelmühle zu beauftragen.

5. Baugebiet Haberacker – Vergabe der Erschließungsarbeiten
Der Gemeinderat vergab die Erschließungsarbeiten für das Bau-
gebiet „Haberacker“ an das günstigste Angebot.

6. Kindergartenbedarfsplan der Gemeinde Amtzell für das Kin-
dergartenjahr 2025/2026
Hauptamtsleiter Luca Reisner stellte den Kindergartenbedarfsplan 
2025/26 vor, den der Gemeinderat anschließend beschloss.

Für das Kindergartenjahr 2025/2026 stehen in den Einrichtungen der 
Gemeinde noch freie Plätze zur Verfügung. Ein erkennbarer Trend ist 
der rückläufige Bedarf an Ganztagesplätzen. Stattdessen gewinnen 
Betreuungsmodelle mit verlängerter Öffnungszeit wieder stärker 
an Bedeutung. Trotz stagnierender oder leicht rückläufiger Gebur-
tenzahlen bleibt der Bedarf an Betreuungsplätzen weiterhin hoch. 

Ausschlaggebend hierfür ist insbesondere der anhaltende Zuzug 
junger Familien – sowohl in den bestehenden Wohngebieten als 
auch durch neue Wohnraumentwicklung.

7. Umsetzung des Ganztagesanspruchs ab dem Schuljahr 
2026/2027 an der Grundschule des Ländlichen Schulzent-
rums Amtzell
Ab dem Schuljahr 2026/2027 tritt der bundesgesetzlich verankerte 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder der 
Klassenstufe 1 in Kraft. Um die für Amtzell passende Lösung zu fin-
den, befasste sich ein Arbeitskreis unter breiter Beteiligung mit 
der Umsetzung am LSZ. Hauptamtsleiter Luca Reisner stellte die 
verschiedenen Modelle vor, um den Ganztagsanspruch zu erfül-
len. Der Arbeitskreis empfehle, die Grundschule ab dem Schuljahr 
2026/2027 als Halbtagesgrundschule zu führen. Der gesetzlich 
geforderte Ganztagesanspruch werde – wie bisher – durch ein 
ergänzendes, kommunal organisiertes Betreuungsangebot abge-
deckt und ab dem Schuljahr 2026/2027 für alle Klassenstufen der 
Grundschule angeboten.

Der Gemeinderat stimmte diesem Vorschlag zu und beauftragte die 
Verwaltung, gemeinsam mit der Schule die konkrete Ausgestaltung 
des Betreuungsangebots zu erarbeiten und ihm zur Beschlussfas-
sung vorzulegen.

8. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Ver-
gnügungssteuersatzung der Gemeinde Amtzell
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.

9. Qualifizierter Mietspiegel 2025
Der Gemeinderat fasste Beschluss, den Mietspiegel 2025 als qua-
lifizierten Mietspiegel anzuerkennen.
Dieser wird digital auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.

10. Empfehlungsbeschluss zur Feststellung der 31. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes 
„Haberacker“
Der Gemeinderat billigte den Entwurf zur 31. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Habera-
cker“ vom 4. Juli 2025 und fasste Beschluss, dem gemeinsamen 
Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, 
Achberg und Amtzell zu empfehlen, diese Änderung festzustellen.

11. Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden 
Feuerwehrhauses – Brandwarnanlage
Der Gemeinderat fasste Beschluss, dass die bereits mit den Elekt-
roarbeiten beauftragte Firma im Rahmen einer Nachtragsbeauf-roarbeiten beauftragte Firma im Rahmen einer Nachtragsbeauf-roarbeiten beauftragte Firma im Rahmen einer Nachtragsbeauf
tragung mit der Installation einer Brandwarnanlage entsprechend 
dem vorliegendem Angebot beauftragt wird.

12. Baugesuche
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt:

• Abbruch bestehender NETTO Lebensmittel-Markt, Neubau 
NETTO Lebensmittel-Markt und Getränke-Markt, Schombur-
ger Straße 3, Flst. Nr. 253/13

• Anlage zur zeitweiligen Lagerung von Abfällen und Behand-
lung von nicht gefährlichen Abfällen und Antrag auf 
Baugenehmigung gem. § 49 LBO zur Errichtung eines Mehr-
stoffzwischenlagers für Abfälle sowie Neubau Bürogebäude, 
Hugo-Schrott-Straße 20

• Veränderte Ausführung Einbau einer Galerie in best. landwirt-
schaftliche Maschinenhalle, Büchel 5, Flst. Nr. 1926

• Errichtung einer Dachgaupe auf das bestehende Gebäude, 
Geiselharz 40/1, Flst. Nr. 249/13

• Nutzungsänderung des best. Wirtschaftsgebäudes zu Wohn-
raum, Errichtung Stellplatz, Terrassen-, Eingangs- und Fahrra-
dabstellplatzüberdachung, Kugelhäusle 1, Flst. Nr. 671/1
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• Anbau Carport an besth. Garage Stahlkonstruktion mit Pult-
dach in Kupfer-Stehfalzabdeckung, Pfärrich 5, Flst. Nr. 1955

• Kompakte Umspannstation zur Verteilung von elektrischer 
Energie, Bau auf einer Streuobstwiese, Geiselharz, Flst. Nr. 226/6

• Neubau Treppenhaus, Ausbau Dachgeschoss mit Gauben, Lan-
dolz, Flst. Nr. 1901

Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einverneh-
men versagt:

• Umnutzung von Laborräumen als Spielcasino, Schattbucher 
Straße 14, Flst. Nr. 253/7

13. Verschiedenes
Aus dem Gemeinderat wurde die Sanierung des Zaunes am Wei-
her angesprochen. Die Verwaltung teilte mit, dass dies erledigt 
werde, sobald das Material geliefert ist.

Außerdem wurde die Verkehrssituation in der Schulstraße ange-
sprochen. Die Verwaltung erläuterte die Ergebnisse der Verkehrs-
schau im September 2024. Für eine Einbahnregelung liegen die 
rechtlichen Voraussetzungen nicht vor. Die Errichtung der Buswen-
deschleife habe zu einer großen Entlastung geführt. Der einheitli-
che Schulbeginn um 8 Uhr biete Vorteile für die Eltern, führe aber 
auch zu einem hohen Verkehrsaufkommen zu dieser Zeit.

Auf den Hinweis nach Entfernung von Unkraut im Bereich des 
Dienstleistungszentrums informierte die Verwaltung, dass dies 
über den beauftragten Dienstleistungsunternehmer erfolge.

CDU Ortsverband Amtzell
E i n l a d u n g
zum Besuch der Hammerschmiede Gottrazhofen (Argenbühl)
Die Senioren-Union der CDU Wangen-Amtzell-Argenbühl und Kiß-
legg lädt seine Mitglieder und interessierte Gäste zum Besuch der 
Hammerschmiede in Gottrazhofen ein.

Adresse: Gottrazhofen 4, 88260  Argenbühl, Ortsteil Christazhofen
Termin: Mittwoch, 23.07. 2025, 14.30 Uhr

Schmiedemeister Anton Netzer wird die Teilnehmer durch den 
76 Jahre alten Familienbetrieb führen und einige der handwerk-
lichen Produkte einer der letzten Hammerschmieden Deutsch-
lands vorführen.

Parkplätze sind genügend vorhanden. Der Eintritt ist frei. Die Vor-
führung findet bei jeder Witterung statt. Im Anschluss ist die Mög-
lichkeit zur gemeinsamen Einkehr gegeben.

Für das Vorstandsteam: 
Johann Wielath, Peter Treiber

Städtebauförderung von Bund, Länder und 
Kommunen: Vorläufiges Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte“ und Auftaktveranstaltung
Die Gemeinde Amtzell ist mit der städtebaulichen Erneuerungs-
maßnahme „Ortsmitte“ in das Städtebauförderprogramm 2025 

aufgenommen. Der Gemeinderat hat den Beginn der Vorbereiten-
den Untersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 Satz 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) beschlossen. Diese führt die STEG Stadtentwicklung 
GmbH durch. Hierzu findet am Montag, 21. Juli 2025 ab 17 Uhr in 
der Festhalle Amtzell eine Informationsveranstaltung statt.. Neben 
der persönlichen Einladung vor einiger Zeit erhalten alle Eigentü-
merinnen und Eigentümer innerhalb des vorläufigen Sanierungs-
gebietes die Tage ein Anschreiben mit der Bitte um Teilnahme 
an der durchzuführenden Befragung samt QR Code zur Online-
teilnahme. Gern werden bei der Informationsveranstaltung auch 
Fragen zu dieser Befragung beantwortet und ausgedruckte Fra-
gebögen für die Beantwortung zur Verfügung gestellt, falls diese 
nicht online beantwortet werden können.

Wir freuen uns über Ihre Bereitschaft zur Mitwirkung und Teil-
nahme, denn Ihr Engagement und Ihre Ideen sind entscheidend 
für den Erfolg der Sanierungsdurchführung im kommenden Jahr-
zehnt!

Wir gratulieren herzlich
Herrn Erwin Kraft, Pfaffenweiler 2
am 21. Juli zum 70. Geburtstag 

• Gesamtsperrung des Gehwegs Pfärricher Straße und teilweise 
Sperrung des Gehwegs Waldburger Straße - verlängert bis 25. 
Juli 2025

• Halbseitige Sperrung der Fahrbahn und Gesamtsperrung des 
Gehwegs –  Schloßweg Höhe Haslacher Str. 16 und Flst. 1174 
- verlängert bis 25. Juli 2025

• Gesamtsperrung Singenberg im Zeitraum 16. Juni – 8. August 
2025

• Gesamtsperrung K7990 bei Alt Karbach im Zeitraum 1. Juli – 
18. Juli 2025

• Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h wegen Veranstal-
tung Mittelwies im Zeitraum 26. Juli –  27. Juli 2025

• Gesamtsperrung/halbseitige Sperrung Winkelmühle im Zeit-
raum 7. Juli – 22. August 2025, ca. 2 Wochen in diesem Zeitraum

Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen 
Rentenlücken rechtzeitig schließen und im Alter profitieren
m Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufseinstei-
ger zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor haben die jun-
gen Menschen in der Regel ihre Schulausbildung oder ein Studium 
abgeschlossen. Zählen diese Zeiten etwa zur Rente? Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) beantwortet 
die wichtigsten Fragen, ob Schul- und Ausbildungszeiten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden und was 
heute unter 45-Jährige dafür tun könnten.

Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen Ren-
tenversicherung auf Antrag berücksichtigt?
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten, in denen eine Schule, 
Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise an einer berufs-
vorbereitenden Bildungsmaßnahme teilgenommen wurde, als 
Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu acht Jahren in der gesetzli-
chen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Allerdings kom-
men diese Zeiten nicht automatisch in das Rentenkonto. Damit 
diese Zeiten angerechnet werden können, benötigt die DRV BW 
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Unterlagen, zum Beispiel in Form von Zeugnissen, Schul- und 
Immatrikulationsbescheinigungen.
Darüber hinaus können für bestimmte Ausbildungszeiten freiwil-
lig Beiträge nachgezahlt werden.

Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zahlung?
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Rentenanspruch. 
Zudem können Mindestversicherungszeiten – auch Wartezeiten 
genannt – erfüllt werden, um eine Altersrente gegebenenfalls 
vorzeitig in Anspruch nehmen zu können. Ob sich eine Nachzah-
lung der Rentenbeiträge für Sie lohnt, erfahren Sie im DRV BW-Be-
ratungsgespräch.

Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Beiträge 
eingezahlt werden?
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung beantragt wer-
den, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt sind:
•  Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. und  

17. Lebensjahr.
•  Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab dem  

17. Lebensjahr, die wegen Überschreitens der maximal anre-
chenbaren acht Jahre nicht als Anrechnungszeit anerkannt wer-
den können.

•  Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. Aber auch 
Zeiten, in denen promoviert oder ein Aufbau-, Zusatz- und Ergän-
zungsstudium absolviert wurde.

Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage ich diese?
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Lebensjahres 
beantragt werden. Ausnahmen können bei Nachversicherung oder 
Ausscheiden aus einer Beschäftigung, in der Sie von der Versiche-
rungspflicht befreit waren, gelten. Sie können über die Online-Ser-
vices einen „Antrag auf Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für 
Ausbildungszeiten“ (Formular V0080) stellen.

Wie hoch ist die Nachzahlung?
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro 
und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zugelassener Teilzah-
lung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die Höhe der Rate nach den 
aktuellen Werten im Jahr der Zahlung der Rate.

Information und Beratung
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung kön-
nen Sie den Antrag V008 elektronisch stellen unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt – hier finden sich auch 
die Adressen der ehrenamtlichen Versichertenberatenden aus der 
eigenen Nachbarschaft.

Ferien- oder Minijob
Mit erstem eigenem Geld gleich für später vorsorgen
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. Viele 
Schülerinnen und Schüler nutzen die freie Zeit, um mit einem Feri-
enjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den Führerschein, 
Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. Was viele nicht wissen: 
Neben dem Zusatzverdienst kann dabei auch der Grundstein für 
die spätere Rente gelegt werden.
Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird meist 
zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurzfristige Beschäf-
tigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro Kalender-
jahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal – es fallen 
keine Sozialversicherungsbeiträge an.
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach 
dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, kann in den Som-
merferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen eine Aus-
bildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird rechtlich nicht 
mehr als Schülerin oder Schüler eingestuft – für sie kommt nur 
ein Minijob in Frage.

Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro nicht 
übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäftigung unbegrenzt. 
Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob rentenversicherungs-
pflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Verdienstes, der 
oder die Beschäftigte 3,6 Prozent. Auf Antrag ist eine Befreiung 
möglich – doch die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg rät davon ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits mit 
kleinen Beiträgen erwerben junge Menschen wertvolle Ansprü-
che – nicht nur für ihre Altersrente, sondern auch für Reha-Leis-
tungen oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. Zudem wird 
ein versicherungspflichtiger Minijob vollständig auf die für eine 
Altersrente notwendigen Versicherungsjahre angerechnet. Wer 
langfristig denkt, kann so schon mit 16 Jahren beginnen, Renten-
punkte zu sammeln.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Handy (Spielplatz)
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Multifunktionsmesser (Weg zur Schule)
• kleine goldene Ohrring Creole 2 cm Durchmesser

Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Bis Freitag, 18. Juli 2025 STADTRADELN – Anmeldung und Ein-
trag bis 25. Juli 2025 möglich.

• Montag, 21. Juli 2025, 17.00 Uhr Informationsveranstaltung zur 
Städtebauförderung für Eigentümerinnen und Eigentümer im 
vorläufigen Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ in der Festhalle

OFFENES BACKEN AM BACKHÄUSLE

Einladung zum offenen Backen am Backhäusle 
Am Mittwoch, 30. Juli 2025, 15.00 bis 17.00 Uhr findet das nächste 
offene Backen mit anschließendem Feierabendhock am Amtzel-
ler Backhäusle statt.
Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Teig am Backhäusle auszubacken.
Gerne können Sie Teiglinge in haushaltsüblichen Mengen (max. 
750 g) in Ihrer eigenen Form mitbringen.
Für weitere Informationen zur Nutzung des Backhäusles können 
Sie sich gerne im Rathaus an Klara Frei, Tel. 07520 950-11 oder per 
E-Mail klara.frei@amtzell.de wenden.   
Das Cafe Herzraum hat an diesem Mittwoch wieder für Sie geöffnet 
und lädt dazu ein, die Wartezeit mit einer Tasse Kaffee zu verkürzen.
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Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005
• LCD Displays/Monitore 2x 22/1x30‘, Tel. 0172 9338786
• Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 

Geschirr Tel. 07520 6334
• Wohnzimmer: Leder-Sofa 2- und 3-Sitzer inkl. Sessel (gelb), 

Couchtisch, Schrank 160 cm breit x 167 cm hoch mit 2 Anbau-
teilen freistehend möglich (Eiche natur), Tel. 07520 6732

Sommer 2025
Urlaubsreif? Die Gemeindebücherei Amtzell hilft beim Koffer-
packen – mit den schönsten Büchern!
Die Ferien stehen vor der Tür – und mit ihnen die Vorfreude auf 
Entspannung, neue Orte und endlich wieder Zeit zum Lesen! Ob 
Sie schon mitten in der Reiseplanung stecken oder sich noch ins-
pirieren lassen wollen: Ein Besuch in der Gemeindebücherei Amt-
zell lohnt sich jetzt besonders!
Wohin soll’s gehen?
Von Bodensee bis Nordseeküste, von Griechenland über Korsika 
bis nach Italien – wir haben den passenden Reiseführer für Ihre 
Traumreise. Auch für Wanderfans gibt es neue, familienfreundli-
che Tourenführer für das Allgäu und Südtirol!
Für unterwegs:
Lange Autofahrten? Kein Problem – mit unserer gAuswahl an Hör-
büchern und vielen Tonies vergeht die Zeit wie im Flug!
Lesestoff für die Seele:
Ob leichter Urlaubsroman, spannender Krimi oder humorvolle 
Sommerlektüre – wir haben neu eingetroffenes Lesefutter für 
jeden Geschmack. Auch Liebhaber anspruchsvoller Literatur fin-
den bei uns genau das Richtige.
Unser Tipp:
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Lieblingsbücher – damit im Urlaub 
garantiert kein Lesefrust aufkommt.
Kommen Sie vorbei, schmökern Sie los – und starten Sie mit 
der perfekten Urlaubslektüre in einen entspannten Sommer!
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Letzte Chance vor der Sommerpause!Letzte Chance vor der Sommerpause!
• Mittwoch, 30.07.2025 | 14:00 – 17:00 Uhr
• Donnerstag, 31.07.2025 | 16:00 – 18:00 Uhr
• Freitag, 01.08.2025 | 15:00 – 17:00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf viele Leserinnen und Leser – und 
wünscht schon jetzt eine schöne Ferienzeit! 

Hallo liebe Jugendliche,

am Freitag, 18. Juli 2025 ist von 19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugend-
heim (hinter dem Alten Schloss) wieder Jugendtreff.

Kommt vorbei!

Bürgermeisterin Manuela Oswald freut sich auf euer Kommen.

Schülerbericht: Besuch beim Amtzeller Werk für Biogas
Im Profilfach Natur-Wissenschaft-Technik wurde das Thema erneu-
erbare und nachhaltige Energien behandelt. Dazu passend machte 
sich die kleine Gruppe von 5 Schülerinnen und Schülern zusam-
men mit Frau Schaz auf zur AWB. Hier wurden wir herzlich von 
Herrn Le Cossec empfangen und über das Gelände geführt. Wir 
durften sehen (und riechen), wie hier die Bioabfälle aus der Haus-
haltssammlung verwertet werden, um Strom und Biogas zu erzeu-
gen. Wir erfuhren hier nicht nur spannende Dinge über die Anlage, 
sondern auch über die Probleme von verunreinigtem Biomüll. 
Es landen leider immer wieder Plastik, Glas und anderes im Bio-
müll, dadurch wird die Arbeit des AWB erschwert. Im Landkreis 
Ravensburg dürfen nur Tüten aus Papier oder Zeitungspapier in 
die Biotonne. Da der Biomüll in der Anlage innerhalb weniger Tage 
verarbeitet wird, haben Tüten aus „biologisch abbaubarer“ Mais-
stärke oder „organischem Plastik“ nicht genug Zeit, um zu verrot-
ten und können die Anlage verstopfen.

Wir bedanken uns für die Führung und werden in Zukunft besser 
auf die Mülltrennung achten!
Profilfach NWT 8/9

Lernen leicht gemacht
Die Klasse 2b war im Rahmen des 
Sachunterrichts auf einem Lern-
gang bei Familie Vogler eingela-
den. Zuvor hatten die Kleinen zum 
Thema Haustiere Präsentationen 
erarbeitet und Plakate erstellt. 
Nun galt es, Gelerntes zu erleben.

Fasziniert von „Babykatzen und 
Zwergkaninchen” konnten die 
Zweitklässler artgerechte Tierhal-
tung hautnah erfahren. Die Tiere 
durften gestreichelt,  begutachtet 
und bewundert werden. Nach ein 
paar Infos, Eis und Zopfbrot ging es 
gestärkt wieder zur Schule zurück.

Nicht bezahlte Ferienprogrammbuchungen
Liebe Eltern,
bitte dringend die noch offenen Beträge vom Ferienprogramm 
bezahlen. Alle Beträge, die bis einschließlich Dienstag, 22. Juli nicht 
bezahlt wurden, werden storniert und an andere Kinder auf der 
Warteliste weitergeben.
Falls Ihnen eine Bezahlung zu unseren Öffnungszeiten nicht mög-
lich sein sollte, können Sie den Betrag (passend) ausnahmsweise 
in einem verschlossenen Umschlag mit Name des Kindes/der Kin-
der versehen in den Rathausbriefkasten einwerfen.
Vielen Dank!
Klara Frei

Kostenlose Digital-Beratung & Technikhilfe
Laptop, PC, Tablet, Handy – Support vor Ort Systemüberprüfung | 
Datenrettung & Übertragung | Reparaturen Ehrenamtlich & kos-
tenlos – Spenden für Amtzeller Sozialprojekte willkommen! Länd-
liches Schulzentrum Amtzell (LSZ), Raum H30 16:00 – 19:00 Uhr

Am Dienstag, 29. Juli findet wieder von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
unsere Digital-Beratung und Supportunterstützung am Länd-
lichen Schulzentrum, Raum HE30 statt. Dies ist der letzte Öff-statt. Dies ist der letzte Öff-statt. Dies ist der letzte Öff
nungstermin vor der Sommerpause, nächster Termin dann wieder 
am 30. September 2025.

Nachstehende Problemfelder werden angeboten:
• Welche Möglichkeiten gibt es einem lahmen Rechner mehr 

Leistung einzuhauchen und macht das Sinn?
• Lohnt sich eine Reparatur meines Rechners?
• Der Support von Windows 10 endet im Herbst 2025, spätes-

tens dann muss auf Windows 11 gewechselt werden. Lässt das 
mein Rechner zu und wie lässt sich dies feststellen?

• Welche Möglichkeiten gibt es, wenn ein Umstieg auf Windows 
11 nicht möglich ist?

• Einfache Datensicherung auf externe Medien (USB-Festplatte 
bzw. USB-Stick)

• Einrichten lokaler E-Mail-Konten
• Wie und woran lassen sich SPAM-/ Trojaner-Mails erkennen?
• Worauf bei Online-Suchen geachtet werden muss?
• Daten Übertragung von Handy alt auf Handy neu.
• Handy Datensicherung einfach umsetzen.
• Andere Digital-Themen werden auf Wunsch ebenfalls behandelt?

Zusammen mit den Teilnehmenden werden die entsprechenden 
Maßnahmen schrittweise am Monitor vorgeführt, sodass alle diese 
an ihrem eigenen Rechner nachvollziehen können. Dafür wird ein 
Netzwerk eingerichtet und bereitgestellt, über das jeder ins Inter-
net gelangen kann, um fehlende Updates und Apps herunterzula-
den. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer sollte einen eigenen 
Laptop oder Rechner sowie ein externes Speichermedium für die 
geplante Datensicherung mitbringen.
Für weitere Fragen können Sie sich gerne an Arno Leisen wen-
den. Sie erreichen ihn per Mail arno.leisen@t-online.de oder tele-
fonisch unter 07520 6575
Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Ihr Fachwissen und Können 
ehrenamtlich einbringen wollen, sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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PC-Sommer-Camp im LSZ
Der Aufbau und die Funktionen eines Rechners werden dargelegt 
und es werden die Stellschrauben möglicher Leistungssteigerung 
aufgezeigt. An den in den Betriebssystemen vorhandenen Tools 
lässt sich dies einfach aufzeigen. Weiter lernen die Teilnehmer, wie 
man Daten retten kann, wenn der Rechner nicht mehr bootet. Die 
entsprechenden Werkzeuge, wie Boot bare USB-Sticks werden 
erstellt, dazu sollten eigene Sticks mit min. 16 GB Speicherkapazi-
tät mitgebracht werden, es können aber auch welche zum Selbst-
kostenpreis USB-Stick 64 GB USB3.2 Gen2 zum Selbstkosten Preis 
von akt. 11 € erworben werden.

Weitere Themen sind, bzw. können sein, je nach Interessenlage 
der Teilnehmer/innen:
- Wie und Was im BIOS angepasst werden kann/muss, um vom 

USB-Stick zu booten.
- Einrichten eines Rechners für eine sichere Internetanbindung
- Einfache Datensicherung auf externe Medien
- Datenrettung
- E-Mail-Konto anlegen und einrichten
- Woran und wie lassen sich Fake-Mails erkennen
- Surfen im Internet, worauf zu achten ist, um nicht auf Fake-Sei-

ten zu landen
- Datenübertragung zwischen Rechnern und Handy

Eine entsprechende Umgebung, dass jeder mit seinem Rechner 
ins Internet kommt, ist vorhanden. Die erforderlichen Grundlagen 
zur Vernetzung der Rechner untereinander werden vermittelt. Eine 
gemischte Umgebung von Windows-Rechner und Linux-Rech-
ner, bzw. Rechner, die sowohl unter dem einen wie auch mit dem 
anderen Betriebssystem laufen (Dual-Boot) sind vorhanden. Wie 
so etwas eingerichtet wird, wird ebenfalls gezeigt.

Der Kursleiter Arno Leisen arbeitet seit über 50 Jahren mit Rech-
nern und war bei IBM-Deutschland GmbH als IT-Systemengeneer 
für Unix, Netzwerk, Systemverfügbarkeit und Datensicherheit 
zuständig. Nach seinem Ausscheiden arbeitet er bis dato als Free-
lancer und von der Diözese Rottenburg zertifizierter IT-Partner. In 
dieser Funktion betreut er kirchliche Einrichtungen wie Pfarrhäu-
ser und Kindergärten. Ehrenamtlich ist er im Repair-Cafe in Wald-
burg, wie auch in der Digitalberatung & Support in Amtzell tätig. 
Seit einem halben Jahr unterrichtet er die freiwillige PC-AG an der 
Schule in Amtzell.

Für weitere Fragen und Auskünfte steht Euch Arno Leisen unter 
07520 6575 gerne zur Verfügung.

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Primisweiler: Samstag, 19.07. Jahrtag für Johann Gauß Gebetsge-
denken für Gretl Braun, verstorbene Mitglieder vom Clemenschor
Schwarzenbach: Donnerstag, 24.07.
Jahrtag für Anton und Maria Boneberger, Fam. Friedrich u. Otmar 
Bernhard, Fam. Wilhelm Rall und Hermine Meier
Primisweiler: Trauung der Eheleute Marie Stibe und Mark 
Skirde in der Kapelle St. Sebastian, Litzis, am Freitag (!), 18. Juli 2025

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Pfarrbüro Amtzell geschlossen 
Pfarrbüro Amtzell bleibt wegen Urlaub vom 21. Juli bis zum 01. 
August geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro Schwarzenbach unter 07528-7238.

Urlaubsvertretung durch Pfarrer Francis Lubega
Damit das Pastoralteam Urlaub machen kann, kommt Pfarrer 
Francis Lubega vom 01. August bis 14. September zu uns. Pfarrer 
Lubega hat seine Unterkunft im Obergeschoss des Gemeindehau-
ses in Primisweiler, Tettnanger Str. 34.
Für ihn steht ein Handy zur Verfügung mit der Tel. Nr. 0157 339 
354 44. Wenn Sie die Urlaubsvertretung - Pfr. Lubega- zum Mit-
tag- bzw. Abendessen eingeladen möchten, melden Sie sich bitte 
bei oben genannter Handy-Nr.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Bergmesse an der Heilig-Kreuz-Kapelle auf dem Kapellenberg 
am Sonntag, 20.07.2025
Herzliche Einladung zur Bergmesse an der Heilig-Kreuz-Kapelle am 
Sonntag, 20. Juli um 09:00 Uhr. Der Gottesdienst wird mitgestaltet 
vom Männerchor Amtzell-Bodnegg. Anschließend Frühschoppen 
unter dem Fallschirm mit Bewirtung durch den Männerchor. Bei 
schlechter Witterung findet der Gottesdienst, ebenfalls mit Män-
nerchor, in der Pfarrkirche statt. In diesem Fall läuten um 08:45 Uhr 
die Kirchenglocken. Anschließend findet der Frühschoppen im Haus 
der Gemeinde statt. Der Männerchor freut sich über ihren Besuch.

Am Sonntag, den 6. Juli 2025 feierten wir auf dem Kapellenberg 
einen Kindergottesdienst. Die zahlreichen Picknickdecken, der 
strahlende Himmel und die schönen Gitarrenklänge sorgten für 
eine tolle Atmosphäre. „Bunt, bunt, bunt sind alle meine Farben“ 
lautete das Motto des Gottesdienstes und die Kinder durften sich 
schon beim Weg zur Kapelle einen Edelstein in ihrer Lieblingsfarbe 
aussuchen. Während des Gottesdienstes hörten sie gebannt der 
Geschichte zu, wie sich die Farben stritten, wer die schönste sei. 
Am Ende erkannten wir, dass jede Farbe auf ihre Weise schön ist 
und dass die Farben zauberhaft zusammen aussehen. So legten 
die Kinder gemeinsam einen wunderschönen Regenbogen mit 
ihren Tüchern.
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„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.“ | Eph 2,8
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 17.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst (Dettweiler)
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“

17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Kantorenwahl
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
Freitag, 18.07.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
10.30 Uhr „Wertvoll-Spezial“: Vortrag von Bischof i.R. Walter Klai-

ber: „Wenn der Glaube in die Jahre kommt“
 Ev.-Method. Kirche Wangen
18.30 Uhr Sommerkirche – Abendklänge auf dem alten Gottesa-

cker (Rochuskapelle)
 gestaltet von den „Sisters of Lord“

Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 19. + 20. Juli 
16. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

21. – 25. Juli 
Werktage 

26. + 27. Juli 
17. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Amtzell 

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
Bergmesse Kapellenberg 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 

 
Pfärrich 

  Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
zum Jubiläum der Jagdhornbläser 

 

Haslach 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 
Primisweiler 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Clemenschor 

  

Schwarzenbach 

 Donnerstag, Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
19:00 Uhr Sommerkonzert 
Kirchenchor Roggenzell 
 

 Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

 

Achberg 

 Donnerstag,  
17:30 Uhr wir beten für den Frieden 

Samstag, EW 
17:00 (!) Uhr Wort-Gottes-Feier 
Familiengottesdienst  
mit Kindergarten 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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Samstag, 19.07.
11.00 Uhr -13.00 Uhr Sommerkirche – Wasserstelle

(beim Seelenmal)
12.30 Uhr Sommerkirche - Mittagsgebet

(beim Seelenmal)
Sonntag, 20.07.
09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Sommerkirche – Ökum. Gottesdienst auf der Argen-

wiese
Dienstag, 22.07.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
19.30 Uhr Sommerkirche - „Erlesene Orte“

mit Stefan und Marlene Jooß bei den Steinstufen 
(Stadtpark/Hochwasserente)

Mittwoch, 23.07.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Café Mittwoch
11 – 13 Uhr  Sommerkirche – Wasserstelle

(beim Seelenmal)
12.30 Uhr Sommerkirche – Mittagsgebet

(beim Seelenmal)
Donnerstag, 24.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Samstag, 26.07.
11.00 Uhr - 13.00 Uhr Sommerkirche – Wasserstelle

(beim Seelenmal)
12.30 Uhr Sommerkirche - Mittagsgebet

(beim Seelenmal)
Sonntag, 27.07.
10.00 Uhr Sommerkirche 2025

Ökumenischer Abschlussgottesdienst im Festzelt (Kin-
derfest)

18.00 Uhr Wittwaiskirche „Atempause“ (Müller)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Sommerkirche 2025
Die nächste Dienstagabendveranstaltung an den Steinstufen im 
Stadtpark bei der Hochwasserente steht unter dem Motto „Erle-
sene Orte“.

Am Dienstag, 22. Juli lesen Stefan Jooß aus „Atlas eines ängst-
lichen Mannes“ von Christoph Ransmayr und Marlene Jooß aus 
„Calpurnias (r)evolutionäre Entdeckungen“ von Jacqueline Kelly.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung zu einem kurzweili-
gen Sommerabend! Bei Bedarf bitte eine Sitzunterlage mitbringen.

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Beim Ravensburger Weststadt  Action Festival
Ließen sich die Veranstalter 
wie jedes Jahr neue High-
lights einfallen. Wie die ver-
gangenen Jahre führte der 
Parcour durch die Tiefga-
rage des ansässigen Autoh-
auses. Kleinere Sprünge 
und spektakuläre Passagen 
über zwei Autos inklusive.
Neu war die Stecke durch 
einen Schuppen.
Total super ist, dass drei 
neue Nachwuchsrennfahrer 
aus unseren Reihen Renn-
luft geschnuppert haben. 
Weiter so beim letzten 
Rennen des OMV-Cups in 
Binzwangen in 14 Tagen

Erfolgreich teilgenommen haben:
U09 männlich
Carlo Schenk Platz 22
  
U11 männlich
Levin Schenk Platz 26
Pius Schnell Platz 28
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U15 weiblich
Magdalena Baumann Platz 05
  
U 15 männlich
Moritz Rundel Platz 06
  
U 17 weiblich
Hanna Rundel Platz 03

Bild: Carlo Schenk

Bild: Levin Schenk und Pius Schnell

Erfolgreiche Teilnahme an den Reitturnieren in Schmalegg, 
Bad Wurzach und Frohnhofen
Erfolgreiche Teilnahme an den Reitturnieren in Schmalegg, 
Bad Wurzach, Fronhofen und Rot an der Rot
Und wieder waren die Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins 
Schomburg-Amtzell sehr erfolgreich unterwegs. Unsere talentier-
ten Amazonen konnten sowohl in der Dressur als auch im Sprin-
gen mit beeindruckenden Leistungen glänzen.
Ob elegante Dressurlektionen oder spannende Springprüfungen 
– unsere Amazonen überzeugten in jeder Hinsicht.
 Mit viel Engagement, sportlichem Ehrgeiz und bestens vorberei-
teten Pferden erreichten sie mehrere Platzierungen und sorgten 
damit erneut für große Freude im Verein.
Anna Friemel mit Snapchat 6
Reitturnier in Fronhofen
• Platz 5 - Dressurprüfung Klasse L, WN 6,5
Reitturnier in Bad Waldsee
• Platz 5 - Dressurprüfung Klasse L, WN 6,4
Lara Wanner mit Quito 65
Reitturnier in Fronhofen
• Platz 4 - Dressurpferde Prüfung Klasse A, WN 7,3
Lara Wanner mit Jeremy GPH
Reitturnier in Rot an der Rot

• Platz 9 - Stil-Spring Prüfung  Klasse L, WN 7,7
Alina Hahn mit Sissi 902
Reitturnier in Schmalegg
• Platz 3 - Springprüfung Klasse A*
Reitturnier in Fronhofen
• Platz 1 - Punkte Springprüfung, Klasse A*
• Platz 5 - Springprüfung Klasse A**
Melanie Blass mit Celesta B
Reitturnier in Schmalegg 
• Platz 10 - Springprüfung Klasse L
 Reitturnier in Rot an der Rot 
• Platz 9 - Stil-Spring Prüfung Klasse L, WN 7,7
Wir gratulieren unseren Reiterinnen recht herzlich zu ihren Erfol-
gen und freuen uns schon jetzt auf weitere, spannende Turnier-
wochenenden! Wir sind stolz auf euch!

Wir laden zum Kapellenbergfest ein!
Sonntag, 20.07.2025
09.00 Uhr Gottesdienst auf dem Kapellenberg in Amtzell

Musikalisch umrahmt vom Männerchor Amtzell / Män-
nergesangsverein Bodnegg

Ab ca. 10.00 Uhr Frühschoppen
Bewirtung durch den Männerchor
Kaffee + Kuchen (auch zum Mitnehmen

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt und der Frühschoppen im Haus der Gemeinde.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Auf zu den Glöckchenfeen
Am Mittwoch, den 23. Juli gibt es im Café Herz-
raum wieder ein Bastelangebot von und mit 
Stephanie Heidegger. Dieses Mal werden Glöck-
chenfeen aus Verbandsmaterial, Pfeifenputzer 
und Glöckchen gebastelt. Wie immer sollten 
kleine Kinder bitte von einem Erwachsenen unter-
stützt werden. Ab 14 Uhr 30 dürfen Groß und Klein 
sich auch wieder auf Kaffee, Eiskaffee und selbst-
gebackene Kuchen freuen. Einfach vorbeischauen!
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Übrigens: Auch am 30. Juli ist das Café Herzraum nochmals geöff-Übrigens: Auch am 30. Juli ist das Café Herzraum nochmals geöff-Übrigens: Auch am 30. Juli ist das Café Herzraum nochmals geöff
net und es findet offenes Backen und Feierabendhock statt. 

OPEN House
Termine 2025

01.08.    05.09.
07.11.     05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert:
Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersuchungen sind 
Kassenleistung
Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem vollendeten 
sechsten Lebensjahr haben Anspruch auf insgesamt sechs zahn-
ärztliche Früherkennungsuntersuchungen. Bei dieser untersucht 
die Zahnärztin oder der Zahnarzt die Mundhöhle und schätzt das 
Kariesrisiko des Kindes ein. Darüber hinaus beraten die Zahnärzte 
zu Ernährungsrisiken durch zuckerhaltige Speisen und Getränke 
und zur richtigen Mundhygiene. Auch das Auftragen von Fluorid-
lack zur Zahnschmelzhärtung ist zweimal pro Kalenderhalbjahr 
eine Leistung der gesetzlichen Krankenkasse.
Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft die 
bisherigen Kinderzahnpässe. Im Kinderuntersuchungsheft werden 
die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen Früherkennungsuntersu-
chungen dokumentiert und mit Hinweisen für die Eltern ergänzt.

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Sommerkonzert der Jugendmusikschule
Am Sonntag, 20. Juli 2025, um 16:00 Uhr lädt die Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu mit den Bläserkids unter der 
Leitung von Ferdinand Fremerey sowie dem Bläservororchester 
unter der Leitung von Alexej Khrushchov herzlich zu einem Som-
merkonzert ein.
Veranstaltungsort ist der Schulhof der Jugendmusikschule Wan-
gen, Wolfgangstraße 5.
Bei schlechter Witterung findet das Konzert im Dorfgemeinschafts-
haus Deuchelried statt.
Freuen Sie sich auf ein buntes musikalisches Programm voller 
Spielfreude!

Wanted Peer Gynt
Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule begeben 
sich auf eine Verfolgungsjagd durch ganz Europa
Beim der letzten Familienveranstaltung des diesjährigen Kinder-
festes, am Sonntag, den 27. Juli um 19 Uhr, bündelt die Jugend-
musikschule noch einmal alle Kräfte: Schülerinnen und Schüler der 
Streichorchester sowie aus den Klavier- und Schlagwerkklassen 
begeben sich in der Stadthalle Wangen auf die Suche nach dem 
flüchtigen Peer Gynt. Die Fahndungsakte, die den jungen Musike-
rinnen und Musikern vom norwegischen „Polizeichef“ Edward Grieg 
zu Verfügung gestellt wird, ist so verschlüsselt, dass auch alle klei-
nen und großen Menschen im Publikum helfen müssen, das Rät-
sel, um das Verschwinden von Peer Gynt zu lösen, und die wahre 

Geschichte von Raub, Entführung und Betrug ans Licht zu bringen. 
Das Concertino unter der Leitung von Claudia Kessler, das Jugend-
streichorchester unter der Leitung von Marcus Hartmann, die All-
gäufiddler unter der Leitung von Uta Babinecz-Ellwanger und junge 
Pianistinnen und Pianisten aus den Klassen von Anni Poikonen und 
Norbert Schuh sowie Schlagwerker aus der Klasse von Uwe Eichele 
proben schon seit vielen Wochen an den Stücken der „Peer Gynt – 
Suite“ von Edward Grieg. In den letzten Wochen vor dem Konzert 
kommen die Mitglieder der einzelnen Ensembles in gemeinsamen 
Proben zusammen, um unter der Leitung von Marcus Hartmann 
zu einem Klangkörper zu verschmelzen.  Uta Babinecz-Ellwanger 
hat die bekannten Stücke wie „Morgenstimmung“ und „In der Halle 
des Bergkönigs“ in einer kindgerechten Geschichte in einen neuen 
Kontext gesetzt. Während ihrer Moderation werden alle anwesen-
den Kinder und Erwachsene zu Kommissarinnen und Kommissa-
ren, die bei der Aufklärung des Falls „Peer Gynt“ helfen.
Der Eintritt ist frei.

NÜTZLICHE HINWEISE
Geschichtskino zum Jahrestag des 20. Juli 1944
Geschichtskino zum Jahrestag des 20. Juli 1944Anlässlich des 
Jahrestags des Stauffenberg-Attentats von 1944 zeigt das Krei-
sarchiv am 21. Juli den Film „Der 20. Juli”.
Der Film „Der 20. Juli“ gilt als herausragendes Beispiel für die Ver-
gangenheitsbewältigung im deutschen Nachkriegs-Kino. Er erzählt 
die Geschehnisse des 20. Juli 1944 als Rückblende aus der Sicht 
zweier fiktiver Personen: der OKW-Sekretärin Hildegard Klee und 
des Hauptmanns Lindner. In seinem fast dokumentarischen Stil hält 
er sich eng an die historischen Tatsachen. Laut dem „Lexikon des 
internationalen Films“ ist „Der 20. Juli“ ein „bis in die kleinste Rolle 
sorgfältig besetzter und von Mitgliedern des Widerstands detailliert 
beratener Film, der im deutschen Kino der 50er Jahre positiv auffiel“.
Begleitend zum Film gewährt das Kreisarchiv Ravensburg Einblicke 
in die Akten der ehemaligen Kreisberatungsstellen für die Opfer des 
Nationalsozialismus. Unter anderem wird dabei das Schicksal der 
Gräfin von Matuschka beleuchtet, deren Mann Michael Graf von 
Matuschka als Widerstandskämpfer des 20. Juli hingerichtet wurde.
Die Themen- und Filmeinführung findet am Montag, dem 21. Juli, 
um 18.30 Uhr statt, die Filmvorführung beginnt um 19.00 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung findet im Innenhof des Kreisarchivs in der Sauter-
leutestraße 11 in Weingarten statt. Bei schlechtem Wetter wird sie 
in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in der Sauterleute-
straße 34 durchgeführt. Für die Themen- und Filmeinführung wird 
um Anmeldung bis zum 17. Juli unter kreisarchiv@rv.de gebeten.
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.
Sauterleutestraße 11
88250 Weingarten
kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Jobcenter 
(Sauterleutestraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17.30 Uhr

Dritter Tagungsband zur Wirtschaftsgeschichte 
Oberschwabens erschienen
Buchvorstellung in Schwendi beschließt Forschungsprojekt
Am Freitag, 18. Juli 2025, 18.30 Uhr wird in der Kleinen Bühne in 
Schwendi das Buch „Vom agrarischen Hinterland zur industriellen 
Boomregion. Wirtschaft in Oberschwaben von 1850 bis zur Gegen-
wart“ vorgestellt. Mit diesem neuen Band beschließt die Gesell-
schaft Oberschwaben für Geschichte und Kultur ihre über zehn 
Jahre hinweg betriebene Erforschung der oberschwäbischen Wirt-
schaftsgeschichte, zwei bereits erschienene Bücher decken die Zeit 
vom Mittelalter bis 1850 ab.
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Wirtschaftlicher Wandel der letzten 150 Jahre
Der neue Band stellt in 15 Beiträgen ausgewiesener Expertinnen und 
Experten auf rund 580 Seiten mit zahlreichen Fotografien, Karten und 
Tabellen die prägenden Charakteristika des Wirtschaftsraums zwischen 
Alb und Bodensee, Lech und Schwarzwald seit 1850 vor. Zunächst 
dominierten bis ins 20. Jahrhundert eine marktorientierte Landwirt-
schaft und eine zunächst auf das Schussenbecken, den Bodenseegürtel 
und den Ulmer Raum beschränkte industrielle Entwicklung. Erst nach 
1950 setzte in der Breite die Industrialisierung der Region ein, die in 
den letzten Jahrzehnten zu einem der wirtschaftsstärksten Räume in 
Deutschland aufgestiegen ist.
„Gerade weil wir in Oberschwaben heute so stolz auf unsere Wirt-
schaftskraft sind, lohnt sich der historische Blick ganz besonders“, 
betont Landrat Mario Glaser, der stellvertretender Vorsitzender der 
Gesellschaft Oberschwaben ist. „Die Anregung zur Erforschung und 
Darstellung der Wirtschaftsgeschichte verdanken wir maßgeblich Sieg-
fried Weishaupt, der auch Kuratoriumsehrenpräsident der Gesellschaft 
Oberschwaben ist. Ich freue mich auch deshalb sehr, dass wir den 
abschließenden Band in Schwendi präsentieren können.“
Buchpräsentation und Führung
Mitherausgeber Dr. Edwin Ernst Weber wird das neue Buch in 
einem bebilderten Vortrag vorstellen, ehe dann eine von der Tübin-
ger Landeshistorikerin und Mitherausgeberin Prof. Dr. Sigrid Hir-
bodian moderierte Gesprächsrunde mit Autorinnen und Autoren 
des Bandes die Besonderheiten der Wirtschaftsgeschichte Ober-
schwabens sowohl in der Langzeitperspektive wie auch im Indus-
triezeitalter seit 1850 konturiert. An die Buchvorstellung schließt 
sich eine Führung durch das Weishaupt Forum, einem Baudenkmal 
der Moderne, und die Einladung zu einem oberschwäbischen Ves-
per an. Es wird um Anmeldung der Teilnahme unter E-Mail gesell-
schaft-oberschwaben@rv.de gebeten.
Info-Box
„Vom agrarischen Hinterland zur industriellen Boomregion. Wirt-
schaft in Oberschwaben von 1850 bis zur Gegenwart“, hg. v. Frank 
Brunecker, Sigrid Hirbodian und Edwin E. Weber, Verlag W. Kohl-
hammer 580 Seiten, 34 Euro. Das Buch ist bei der Vorstellung in 
Schwendi  und im Buchhandel erhältlich.

Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung – Dystonie
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 26. Juli 2025 um 11 Uhr in den Lebensräumen 
„Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 88074 Mecken-
beuren statt.
Dystonie gehört zu den ca. 8.000 seltenen Erkrankungen. Bei der 
neurologischen Erkrankung kommt es zu länger anhaltenden, 
unwillkürlichen Muskelverkrampfungen die zu abnormen Haltun-
gen und/oder Bewegungen führen.
Dystonieformen sind u. a.: Lidkrampf, Schiefhals und der Hand-
krampf.
Die Gruppenleiterin wird in einem Vortrag einen Überblick über 
die verschiedenen Dystonieformen und deren Behandlung geben.
Im Anschluss an den Vortrag findet ein Gruppentreffen statt.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Eine Anmeldung mit Per-
sonenanzahl ist bis zum 22. Juli 2025 erforderlich. 
Kontakt: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.dai-
ber@rg.dystonie.de

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Zusatzversorgung beantragen
Wer in der Land- und Forstwirtschaft als Arbeitnehmer renten-
versicherungspflichtig beschäftigt war, kann bei der Zusatz-
versorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen.
Voraussetzung dafür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung bezogen wird und das 50. Lebensjahr am 1. Juli 
2010 vollendet war. Zudem muss für die letzten 25 Jahre vor Ren-
tenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit 
von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirt-
schaft bestanden haben.

Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach 
dem 31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate in einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig 
gearbeitet haben.
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die 
tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, kön-
nen einen Antrag stellen.
 Die maximale Leistung beträgt monatlich 80 Euro für Verheiratete 
und 48 Euro für Ledige. Anträge können bis zum 30. September 
2025 gestellt werden. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn 
bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 2025 bezogen wurde. 
Wird der Antrag später gestellt, gehen die Leistungsansprüche vor 
dem 1. Juli 2025 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse unter Telefon 0561 
785179-00 (Fax: 0561 7852179-49; E-Mail: info@zla.de). Weitere Infor-
mationen finden sich auf der Internetseite www.zla.de/aktuelles.

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert:
Worüber sich keiner traut zu reden
AOK Bodensee-Oberschwaben sieht Aufklärungsbedarf bei 
Chlamydien, Syphilis und Co.
Sie zählen zu den Tabuthemen in der Medizin, obwohl sie viele Men-
schen betreffen: sexuell übertragbare Infektionen, kurz STI (sexually 
transmitted infections). Während HIV in der öffentlichen Wahrneh-
mung stark präsent ist, geraten andere Erkrankungen wie Chlamy-
dien oder Syphilis oft in Vergessenheit – zu Unrecht. Eine aktuelle 
Auswertung der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwa-
ben zeigt: Die Zahl der STI-Fälle ist seit Jahren konstant.
„Ein Rückgang der Infektionen ist nicht zu beobachten – im Gegen-
teil: Die Anzahl der Patientinnen und Patienten ist seit Jahren kon-
stant“, sagt Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die 
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben. „Im Jahr 2019 waren 
in der Region Bodensee-Oberschwaben 258 AOK-Versicherte auf-
grund einer Geschlechtskrankheit in Behandlung – 2023 waren es 
255. Auch in den Jahren dazwischen stagnierten die Zahlen.“ Ein ähn-
liches Bild zeigt der Blick in die einzelnen Landkreise: Im Landkreis 
Ravensburg sank die Zahl der Betroffenen minimal von 123 im Jahr 
2019 auf 117 im Jahr 2023. Der Landkreis Sigmaringen verzeichnete 
72 Patientinnen und Patienten im Jahr 2019 und 74 im Jahr 2023 
und weist damit keine spürbare Veränderung auf. Auch im Boden-
seekreis blieb die Lage mit 63 gemeldeten Behandlungen im Jahr 
2019 und 64 im Jahr 2023 konstant. Die Gründe hierfür sind vielfäl-
tig: geändertes Risikoverhalten, ein Rückgang der Kondomnutzung, 
eine Zunahme der Sexualkontakte, mehr Vielfalt an Partnerschafts-
modellen und Sexualpraktiken sowie eine verbesserte Diagnostik 
und Testhäufigkeit. Auch das Wissen über STI und deren Übertra-
gungswege ist oft lückenhaft, was die Ausbreitung begünstigt.
Junge Menschen sind häufiger betroffen
„Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 25 Jah-
ren sind besonders oft betroffen. Sie haben häufiger wechselnde 
Sexualpartner – gleichzeitig ist die Kondomnutzung in dieser 
Altersgruppe rückläufig.“, erklärt Susanne Schleicher, Ärztin bei 
der AOK Baden-Württemberg. Und auch in bestimmten Bevölke-
rungsgruppen, wie der homosexuellen Szene ist die Verwendung 
von Kondomen deutlich zurückgegangen. Dies steht vor allem 
Zusammenhang mit der Verfügbarkeit wirksamer HIV-Präventi-
onsmaßnahmen (z. B. Präexpositionsprophylaxe), wodurch das 
Schutzverhalten gegen andere STI nachgelassen hat.
STI bleiben oft unbemerkt
Die Symptome der STI können sehr unterschiedlich sein. Zu den 
häufigsten Anzeichen, die auf eine Geschlechtskrankheit hinwei-
sen können, zählen beispielsweise ungewöhnlicher Ausfluss aus 
Harnröhre oder Vagina, Juckreiz, Rötung, Bläschen oder Warzen 
im Genital- oder Analbereich, Brennen oder Schmerzen beim Was-
serlassen, Schwellungen in der Leistengegend, Schmerzen beim 
Geschlechtsverkehr sowie Allgemeinsymptome wie Fieber, Müdig-
keit oder Unwohlsein. Es können aber auch keine oder nur geringe 
Anzeichen auftreten: Eine Chlamydien-Infektion beispielsweise 
löst häufig keine oder nur geringe Krankheitssymptome aus. „Das 
kann dazu führen, dass die Infektion unwissentlich weitergege-
ben wird“, so die Ärztin. Was dabei viele nicht wissen: unbehandelt 
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kann eine Chlamydien-Infektion sowohl bei Männern als auch bei 
Frauen zu Unfruchtbarkeit führen. Geschlechtskrankheiten sollten 
deshalb bereits von Beginn an durch sicheren Geschlechtsverkehr 
vermieden werden. Das Kondom ist dabei das wichtigste Hilfsmit-
tel – richtig angewendet minimiert es den direkten Kontakt der 
Schleimhäute und Körperflüssigkeiten. Das reduziert das Risiko, 
sich mit Geschlechtskrankheiten zu infizieren.
Geschlechtskrankheiten dürfen kein Tabuthema mehr sein
Mit dem richtigen Schutz lässt sich das Infektionsrisiko deutlich 
senken. „Aufklärung, Offenheit und regelmäßige Vorsorge sind der 
Schlüssel, um STI wirksam einzudämmen“, betont Markus Packmohr, 
AOK-Geschäftsführer. „Wenn wir das Thema enttabuisieren und 
junge Menschen frühzeitig erreichen, können wir langfristig etwas 
bewegen – nicht nur medizinisch, sondern auch gesellschaftlich.“

Täglich Mittelalter erleben auf der Waldburg
Täglich viel zu erleben in der Mittelalterlichen Erlebniswelt auf 
der Waldburg.
Vier Stockwerke voller Abenteuer!
Im Fotoshooting-Raum warten Kettenhemden, Rüstungen, Kleider, 
Kronen und mehr darauf von den großen und kleinen Besucher in 
Szene gesetzt zu werden - tolle Erinnerungsfotos sind garantiert. 
Historische Promis erzählen in sprechenden Porträts von ihrer Ver-
bindung zur Waldburg. Erkundet die Waldburg auf eigene Faust, 
schließt euch einer spannenden Führung an, erfahrt allerhand 
zu allen Räumen mit einem Videoguide oder rätselt euch mit der 
Gespensterrallye oder der Burgrallye durch das Gebäude.
Von der Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg gibt es 
eine atemberaubende Sicht über die Alpen, den Bodensee und 
die schwäbische Alb.
Am Sonntag, dem 20.07.25 erwartet euch in der mittelalterlichen 
Erlebniswelt Schloss Waldburg wieder ein toller Familientag. Nehmt 
teil an den Kinder-Ritterturnieren im Armbrustschießen und im 
Schwertkampf, erlebt ein Abenteuer beim Kasperletheater und 
lasst euch vom Bühnenprogramm begeistern.
Kunstinteressierte Besucher können noch bis zum 4. Septem-
ber über 30 Kunstwerke des Ravensburg-Weingartener Kunstver-
eins zum Thema Krieg in der Burg entdecken und erforschen. Die 
Kunstausstellung ergänzt die Sonderausstellung zum Bauernkrieg 
auf der Waldburg.
Ferienprogramm ab dem 31.07.
Ab dem 31.07 bis zum 14.09. erwartet euch täglich Ferienpro-
gramm auf der Waldburg.
Kommt vorbei und lasst euch begeistern auf einer der schönsten 
Burgen Deutschlands.
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Waldburg 
und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schlosswaldburg.de
Öffnungszeiten:
15.03. bis 02.11, Di - So von 10 - 18 Uhr
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Kleiner Hund, 2 Katzen und ich (35) suchen eine
2 Z Wohnung in/um Wangen/Amtzell, WM 700,-€
0160 52717 96

Wohnungssuche
Wir (Ärztin und Fachpfl., 1 Baby) suchen ab 01.10.25 eine Wohnung
80-120 m²(3-4 Zi) mit Balkon/Terasse. Gerne in ruhiger Lage, mit
EBK. Wir freuen uns über persönlichen Kontakt. 0170/8658825

Suche 2 - 2,5 Zimmerwohnung
Ich (m56) ruhig und hilfsbereit, suche in Amtzell eine 2 - 2,5 Zimmer-
wohnung Tel. 0157 56863673

 

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Eichelstr. 32 | 88285 Bodnegg
info@zurga.de | WWW.ZURGA.DE

DIE KFZ-, KAROSSERIE- UND 
LACKEXPERTEN – TESLA BODY SHOP

VOLL- UND TEILZEIT ab sofort
KAUFFRAU/MANN 
FÜR BÜROMANAGEMENT
+ AUTOMOBIL (m/w/d)

DAS BIETEN WIR DIR:

/ Einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen

/ Sonderzahlungen

/ Abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Aufgaben

/ Zusätzliche Weiterbildung zum Unfallschadenmanger

/ Mitarbeitervergünstigungen

rose plastic AG Personalabteilung 
Rupolzer Straße 53  
D-88138 Hergensweiler/Lindau
Telefon: +49 8388 9200-0
www.rose-plastic.de

In Hergensweiler bei Lindau suchen wir:

Sachbearbeiter  
Stammdatenpflege (m/w/d) 
in Teilzeit

Interessiert? Dann informieren Sie sich im Detail auf unserer Website.

das erwartet sie bei uns
 — Hauptaufgabe ist die kontinuierliche Erfassung und Pflege  

der Stammdaten in SAP (u.a. Materialstamm, Stücklisten,  
Arbeitspläne, Preise, Infosätze).

 — Definition und Zuordnung der Klassifizierungsdaten für die  
gesamte Unternehmensgruppe.

 — Interne Schnittstelle für sämtliche stammdatenbezogenen  
Anfragen und Sicherstellung der Aktualität und Qualität. 

 — Aktualisierung der zugehörigen Dokumente und Packvor-
schriften.

STELLENANGEBOTE
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


